
Wie ist die Ausbildung strukturiert: Wann 
habe ich praktische Ausbildungsphasen, 
wann bin ich in der Schule?

Wie viele Fehltage sind  
in der Schule erlaubt?

Liegt bei Ihnen eine  
bestimmte Krankheit vor?

Wie viele Urlaubstage  
sind vorgesehen?

Warum waren Sie nicht im Ausland?  
Haben Sie sich nicht getraut?

Welcher Partei gehören Sie an?
Wie sind die Chancen für eine Übernahme 

nach dem Ende der Ausbildung?

Wie sind Sie hergekommen?

Was sind ihre Lieblingsfächer 

 in der Schule?

Wo und wie haben Sie sich über  

unser Unternehmen informiert?

Kann ich in der Probezeit  
Urlaub nehmen?

Welche Abteilungen  
durchlaufe ich?

Wie hoch ist die  
Ausbildungsvergütung?

Sind Sie aufgeregt?

Sind Sie vorbestraft?

Haben Sie vor, in nächster  
Zeit zu heiraten?

Wie sieht Ihre Familienplanung aus?  
Sind Sie schwanger?

Sind Sie Mitglied  

einer Gewerkschaft?

Wann kann ich mit einer  
Rückmeldung von Ihnen rechnen?

Nennen Sie zwei Ihrer Stärken  
und zwei Ihrer Schwächen!

Das        für deine Ausbildung

Hier sind eine Reihe von Fragen aufgeführt, die so oder so ähnlich in 
jedem Bewerbungsgespräch vorkommen. Für welche Phase des Ge-
sprächs sind die Fragen typisch? Nehmt die Zuordnung vor, indem Ihr 
die Fragen unter der jeweiligen Phase (siehe Arbeitsblatt) notiert! 

Achtung: Es sind auch Fragen dabei, die der Bewerber nicht  
stellen sollte bzw. die Arbeitgeber nicht stellen dürfen.

Haben Sie schon Praktika in  

diesem Arbeitsbereich gemacht?
Warum sollten wir uns  

für Sie entscheiden?

Welche Fähigkeiten bringen Sie  
mit, die wichtig für den Beruf sind?

Warum wollen Sie in unserem Unternehmen 

eine Ausbildung/ein duales Studium machen?

Wie ist Ihr bisheriger

Werdegang?

Was reizt Sie an diesem Beruf? Sind Sie mit Ihrem letzten  
Zeugnis zufrieden?

Welche Hobbys haben Sie?

Warum sind Ihre Noten in den  
Fächern x und y so schlecht?

TYPISCHE FRAGEN  
IM VORSTELLUNGSGESPRÄCH


